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Bezirksverordnetenversammlung Mitte von Berlin 
Frau Bezirksverordnete Josephine Dietzsch 
Herrn Bezirksverordneten Felix Hemmer 
Herrn Bezirksverordneten Bastian Roet 
Fraktion der FDP 
 
über 
Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 

Große Anfrage, DS 1935/V 
„Radfahrer*innen im Engelbecken“ 

Sehr geehrte Frau Dietzsch, 
sehr geehrter Herr Hemmer, 
sehr geehrter Herr Roet, 
 

namens des Bezirksamtes Mitte beantworte ich Ihre Große Anfrage wie folgt: 

 
1. Ist dem Bezirksamt die Problematik im Engelbecken bekannt, dass trotz 

Radfahrverbot geführte Stadtrundfahrten auf Fahrrädern auf den schmalen Wegen 
sowie der Rollstuhlrampe stattfinden? 
 

Antwort zu 1. 

Dem Bezirksamt Mitte von Berlin ist zwar bekannt, dass Radfahrer*innen die Wege des 
Engelbeckens ordnungswidrig befahren, jedoch nicht im Rahmen von geführten Stadtrundfahrten. 

 
2. Mit welchen konkreten Maßnahmen setzt das Bezirksamt - bisher erfolglos – die 

Einhaltung des Radfahrverbotes um und wie viele Verstöße gegen das Verbot 
wurden bereits registriert und entsprechend geahndet? 

 
Antwort zu 2.  

Durch den Allgemeinen Ordnungsdienst (AOD) des Ordnungsamtes Mitte von Berlin werden im 
Rahmen der personellen Ressourcen Kontrollen im gesamten Bezirk durchgeführt und 
festgestelltes ordnungswidriges Verhalten geahndet. Über die Anzahl der geahndeten Verstöße 
gegen das Radfahrverbot kann das Bezirksamt Mitte von Berlin keine Angaben machen, da hierzu 
keine gesonderte Statistik geführt wird.  

Bei einer gemeinsamen durchgeführten Verkehrsaktion aller Berliner Ordnungsämter im Zeitraum 
vom 27.06.2019 bis zum 31.06.2019 wurden insgesamt 1.700 Verkehrsverstöße berlinweit 
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geahndet. Davon wurden 600 Verkehrsverstöße allein durch das Ordnungsamt Mitte von Berlin 
festgestellt. (https://www.berlin.de/ba-treptowkoepenick/aktuelles/pressemitteilungen/2019/presse 
mitteilung. 818494.php 
 
 

 
3. Welche Maßnahmen sind geplant, um zukünftig die Fußgänger*innen, 

Rollstuhlfahrer*innen, Spaziergänger*innen mit Kinderwagen etc. vor den 
Radfahrenden im Engelbecken zu schützen? 
 

Antwort zu 3. 

Der AOD des Ordnungsamtes Mitte von Berlin wird weiterhin im Rahmen der personellen 
Ressourcen Verkehrskontrollen im gesamten Bezirk einschließlich der Wege im Engelbecken 
durchführen, um jedes ordnungswidriges Verhalten zu ahnden und damit zu beenden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Stephan von Dassel 

 


